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Erklärung der Gefangenen
Prozeßerklärung von Verena

wir • die gdangenen aus der mf • werden jctlt die tatsache der hinrichtungen aus dem politisdlcn zusammen­
hang enlwkkC'ln und so e"ident madll:'n.

nachdem sich die helle gegen die gefangenen aus der stadlguerilla seit POnl'o 'eskaliert hat und besonders gegen
die stammheimer gefangenen, war klar, daß psychologisch das staatsschutzprojekt, auf jeden fall andreas und
gudrun in naher zukunft zu liquidieren, vorbereitet wurde.
das projekt wurde geziehlt am 8.8.77 mit der provokation im stammheimer trakt in scene gesctzt.nachdem reb­
mann seine zusage vom 30.4.77, die er noch als ministerialdirektor im baden-würtembergischcn justizministerium
formuliert hat, dann aber als generalbundesanwalt defenitiv zurückgenommen - also gcbrochen - hat. mit dem
ziel, die gefangenen im hunger -und durststreik und in der totalisolation zu liquididen. in allen gefängnissen der
brd sind lwangsernährungen. außer in stammheim.

dann ....:. während der operation der guerilla - wurde die direkte exekution beschlossen.

in den morden von stammheim und stadclhcim zcigt sich ebenso wie an den morden an holger, siegfried
hausner und ulrikc die gleiche methode:

die staatsschutlOrgane exekutiern gefangene kader, wenn sich die auseinandersetzung um die gefangenen zuge­
spitzt hat.
• so wurde holger l.m hungersl reik ermordet. ",

• sie~fried hausm'l, .dl.'r an dt:n verletzungen ~on kolbel.lsdllägen starb, wurde ~C'r schädel bruch von dC'ms~lbC'narz, UCI '1\uclr'Llnke, andrt:as, gudrun und Jan obdUZIerte, rauschke wegobduZlerl. der staatsschulZ n:rtlfcllelC,
er sei 311 den fol~~'n dC'r verbrennungl'n gestorhen .

• ulrik •.• wurde vor der cntscheidenden initiative im prozeß umgebrm:ht, durch die die ganl.c konzeption des
pr~)leS'ies in f'lfah: war, gegen die regierung umgedreht und an~\;'w\;'ndel zu wcrd~n und
Ul1l11lttdbar vor eil1er bcfrciungsaktioll, von der die nachridllendiensle wußten.

Im fcbmar. "'2 L.lt posser noch im 'spiegel' gesagt: "keines der bishl.'r inlhlftienen rnilglieder der gruppe ist 'auf
der fludl! c,'sch,;ssc'n' würden, wie die larnforrncl für die ohne gcridllsvcrfahr\.'1l liqUidierten inhafti •..'rr\.'n in gewalt­
rq!.imcn laut.:1. dClll'iClllanJ ist kein land der Iym:hjusliz,"
diese 'tarnf,)rmcl' _. wie posser das nennt - heißt: selbstmord odl'r sclbstverschuldet.
das kann man auch an den äußerungC'n dC's rassislenregimes in sÜdafrika festmachen.
so habel1 die mörder von stevc biko seine folter mit dem 11111WCIS aBI' stammheim lU rechtkni>2.l.'f1 vcr.,uchl.
(FAZ 22.11.77 ). so wurde bei Meve biko zuersl behauptel, daß cl' n3\.'h eincm 3\.'ht-tägigen hunger' -und dursl­
streik gestorben ist, danach, daß er sich dil~ tödlichen vC'r1ellun!!en bei einem handgemenge mit seim,'ll bewachcrll
Illgezogen haI. alM) selbstversdHlldel. wie audl bei holg\.'r uno sicglril'o h'.llISI1l'r.
aber nicht nur, daß die südafrikanische regierung die einheit des antiimperialistischen kampfes in südafrika und
der brd erkennt, sie sieht auch die identität der brutalen bekämpfungsrn~'thoden -
was der spd natürlich äußerst peinlich ist: das rassistenregime von südafrika hat zu den scheinheiligen gesten der
brd erklärt: ••wir diktieren auch der westdeutschen regicrung nicht. wic subversion bekämpft werden sollte und wir
machen dieser regierung keine vorllaltungen, wenn sie in dieser hinsidll gewisse drastische maßnahmen ergreift".
( FAZ 31.11. 77 )

die kontaktsperre - also die verrechtlichung des geisebt;lllls det gefangenen -' hatte in erster linie die funk·
:iop die exekutive ungcstörr -- d.h. ohne korlfrolk \Oil draußen, von den verteidigern lind verwandten -
dUfl,)hlUziehen. '

so auch die zugcspitzte kampagne gegen die H'rleidilo(er. mit dem ziel: zerschlagung des stuttgarter anwaltbüros.
um au'ch die wenigen verteidiger zu kriminalisieren und einzuschüchtern, die in der brd noch den mut haben, ge­
fangene aus der rat gegen die politik des mordes und der folter zu verteidigen.

während der kontaktsperre wurde unsere hinrichtung dann auch Öffentlich diskutiert und gefordert:
so forderte golo mann am 17.10 .
• ( in der fernsehsendung 'panorama' ) inhaftierte tcrroristt:n als geiseln zu ermorden.
strauß hat in einer krisenstabssitzung 'die mÖglichkeit in die diskussion geworfen. bei t'lner gefährdung von
geiseln repressalien gegen die einsitlenden raf-gefangenen anzuwenden'.( stern nr,? ) und in chile hat er danach
festgestellt; 'wenn herr allende ermordet worden ist, dann muß ich feststellen, daß baader, ensslin. raspe und
schuben umgebracht worden sind'. ( SZ 25.11.77 ) und der bundesvorsitzende der deutschen sozialunion (DSU)
kurt forderte: wenn schleyer nicht freigelassen werde, sollen alle zwei stunden inhaftierte terroristen erschossen
werden.
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diese forderungen verwundern uns allerdings nicht, so wußten wir l,b. von einem plan, der schon ende 74/<ln­
fang 75 bestanden hat - in der form, daß auf jeden fall andreas bei einer bcfreiungsaktion hingerichtet werden
sollte und wir haben auch erfahren, daß damals schon personelle dispositionen dafür getroffen wurden. klar ist,
daß diese operation ganz gewiß in seiner schließlichen form, die sie in den morden von ,tammheim und stadcI­
heim gefunden hatte, bis in die letzten einzelheiten das klassisl:he modell einer seh.:imdlcn>tikhC'p intervention
darstellt. das heißt

die eskalation der hetze seit ponto entspricht genau den festgelegten rkhtlinien, die im ISC-rcrort vom mai
1975 referiert werden. das sind die für den nato- bereich geltenden richtlinien der anti-subver,ivcn kriegsführun~.
'l'ntsolidarisierllng, isolation und c1iminicrung' da heißt es unter 'elil1linierung der fÜhrung':
'dil.' fohrer ;\ll"l'halicn. ohllc I'ohrn neigell kleine gruppen dazu, IU I.crfallcn odn in internen streitereien sich IU
Is'lss'l/cn I.UI1I llut/S'1l deI ~idls'r11l'its(\lgalll'., '

es ist das konzept in allen anti-guerillakriegen: die kader ausschalten ! der CIA hat die verfolgt und tIInge­
bracht, die eine potentielle gefahr für die politische, von der amerikanischen regierung vorgeschriebene linie, dar­
zustellen. so zum beispiel: ehe guevara, carlos marighela. lumumba. cabral, allende,
daß die raf eine potentielle gefahr fÜr die politiss'he linie der usa ist, ist klar. denn es wird der brd als us-kolo­
nie und strategisl:her kernstaat nicht gelingen in eurora als modell dawstehen und so die führun~ zu Übernehmen

soianl!e es' dnen organisierten und bewaffneten widerstand in diesem staat gibt. in einem l}cwsweek-artikel Übl'r di,'
Idl -=-/4/ f':) - WIrd das auch klar, die raf al, potentielle gefahr für die politische linie der usa und das Kon­
zept: die kader ausschalten - in dem artikel steht als zitat von gert müller:"der terror hört erst auf. wenn
baader tot ist." und auch. daß der CIA die strategi>chen erklärungen der raf analysiert und persogramme Üher
die ein/einen kute madlt,

herold hat s..:hon 1975 die kriterien nach denen die gefangenen kader ausgewählt wurden und werden. so er-
k!:in'. ,man muß die nervenk noten des gl'gners ht'rausisoli\.'rl'n und sie dann gel.iehlt mit maßnahmen ang\.'h\.'n. sie
parallsls'öel1, neutralisi\.'rcn. "(hess\.'nforum 27.1,72). fÜr gefangene konnte das nur der fingierte selbstmord be­
dl.'lIls'Il,

schmidt hat in seiner regierungserk lürung vom 15.9,77 Über rer' essionen gegen das kOl'n der gd'an!!.ens'n ~IlIS
dLr raf .l'L'spro..:hen - "andrehen kann amn nur, was man auch lIusfUhren will und w~\S man t"tsächhch aud,
ausfuhren Jar!'.·' er hat nicht damit gedroht, uns I.U töten. weil das natÜrlich das ~'l1de der spd bedeutet hätte

.-' er hai es getan. in derselben regierungserklärung behauptet Cl', es g~ibe keinen krieg guerilla/staat und die
rcgit'rung wolk keine militärische lösung. genau das ist die linie dcr ~rd:
1.\)\1'111:1 inslIlgl;!lev _. verdeckte kricgsfÜhrung, so: die \'crpoli/eiiich\lllg des krieges, d.h, die militarisierung der
Pplill'i. sie wollte die polizeitaktische lÖsung und dadltc, dllf\:h die arrangierung der ermordung der gefangenen
als ,dh>t!nord ent~inge sie der politischen katastroph,', ein kalkÜl I1wg gcwe<,en sein, es werde nun keine befrei­
ung';;! k lionen mch r geben,

diesc morde lichen alle auf die physische und was widltig i,t auf die moralische vernkhtung der rar. undrcas,
ulrike, gudrun. holger und jan - die ursprünglich fünf angeklagten im stammheimer prOleß - standen in der
internationakn ÖHentliehkeit für die vermitllung der dinll'nsion und der rekvanl., die proletarische rolitil.. hat,
die den anrrifT kleiner illegaler gruppen, dit' ihre strategie gegt'n das m-kapital und den impermli,tischcn staat
aus dl'm internationalen zusammenhang der anti-imperialistischcn befreiungskämpfe bestimmen,
in dieser phasse der strategischen defensive des imperialismu'. d.h. in der praxis -

, für die ak t ion der raf als legit imen ausdruck des \vidcrstands gq~en den völkermord in vietnam von drutschcn
territorium -

gegen den computer des europäischen hauptquartiers der us-streitkräfte in heidclberg und
gegen die CIA-centrale in f.rankfurt.

von dencn aus die bombeneinsätze der B52 gegen nord -und sUdvietnam auf dem hÖhepunkt des vietnam­
krieges gesteuert wurden .

•
• .sie als politik der klasse begriffen wird und

der kader

I



'laß immer eine tUr offen, damit dein feind niehen 1\;lOn" ,

warum ist klaus vom bk.t überhaupt am 17.10. nachmittags kUl'I vor haindrei nach slUmmheim gekomrm·n. UHl

mit andreas zu sprechen 1 nachdem die letztc enlsl:heidung : polizeitaktisdlC lösung -- zu der zeit schon gefallen
war.

nach allem, was wir bisher rausbekommen hanen war das ziel dIeses pespräclls rau\/.ukriegen. ob anJrl~as oder
wir das kommando persönlich kennen - als bedingung für die überwältigllngslist des GSG 9. nämlich die gl.'­
fangenen vorzutäuschen - während glcidll.eitig mord kommandos die gefangenen kquidien:n.

die bl.'dingung/ der sinn des gesprädls war \ion anfang an, seit andrt'a, es initiiert h;1l (2<;.9. v.[lhll'nu ull'crö
hungerstrcilo.s ), da, die bundesregierung an die erfÜllung der forderung denkt. er bestand (tul jellhllH.l aus delll
I"anzleramt, der die politische dimension und konsequenz, uns freizulassen - oder nicht ühl'r,ehe'n konnte,
weil ein polizeiliches hirn wie klaus vom bka dazu gar nicht in der lagegewe,en und nur l'ine dreckige kol­
portage an den krisenstab weitergeleitet hälle. andreas war natürlich klar, daß ein typ wie sehüh:r sich darüber
im klaren iSI, daß die spd-regierung nur noch einen winzigen hanulllngsspielrallm hat;
seit sie selbst dem bka zur machtergreifung verholfen hat, seitdem sie an der regierung ist. natürlich halle das
bka die 'ganze zeit während der entführung die initiative in da hand und behalt sie auch auf regicrllngscbene.
das bka hat sich I.U einer riesigen maschine verselbstständigt, die niehl nur die ganze miedienpolitik steuen und
beherrscht - fahndung, psychologische kriegsführllngsrezertionen - sondern auch 'ganz offen die politische macht
ergriffen hat.

( also, andreas wollte trotzdem nodl ver,w.:hen zu intervenieren. es gibt da so ein chinesisches sprichwort nach
dem ho tschi minh mit den amerikanern verhandelt hat:'laß immer eine tÜr offen, damit dein feind fliehen
kann' d.h. narürlich nicht niehen im wÖrtlichen sinn, sondern die möglichkeit zu handeln und dabei das göicht
zu wahren. diese initiative konnte nur von uns ausgehen. den gefangenl'n, weil das kommando, das ja die initia­
tive lind die macht hat, alles fordern kann,

n~lll1rlich ist alles, was diese I"leine ratte au, dem. LlilIlcramt Über das gcspral.'h kolportiertl" ab psychol"yisdl<:
kriegsfÜhrung konzipiert, um zu zeigen. daß audlt'a, 'km kOlllmando in den rÜcken gefallen ist LInd ..,0 t'inc be­
freiung gar nicht wert gewesen sei,
es lohnt sich nicht, das alles im einzelnenauseinandt'r IU nehmen. in seiner blindwÜtigkeit ist di~s~ figur aus
dem kanzleramI auch noch dumm. weil er auf diese \\~ise klar macht, daß die ganzen: argumcntc gegen unseren
ausrau,eh
• I"einc g:lrantie für sehlcyers leben.
• kein .1ufnahmdand •
• lInsere ru,·U.dll' usw.
ihm )al1l.!SI uus der hand ~cfallen waren, in kt.lern ein/l'ln<:n punkl. er wußtt' I1<lturlidl, waLl wi:' LH:n;;;!-. !lIgen.

andreas \Iollte schüler vor allem erklar<:n, wie die perspl,'l"tiv<: Jer ,pd-n:gierun!! auy,chcll wÜr<k ­
scheidung sie auch trifft. um sich aus ihrer zwangslage zu befreicll. daß es llur l' I n e lilÖldidd,,,,il
eine eskalation, d.h. brutalisierung der aus<:inand<:rsetlllng, 1lI vermeiden. '

\':ck'he' L'1If

fiil'"...,i~· ;.uht I
weil, das ist ja klar - die spd als funktion des inlernationakn kapilals kÖnnt<: ihr strategi,c1I\." P,U:dl:

die integration europas unter ihrer führung - als vorraussetlllng fur den kril.'!l an d~r fr()\It (kr 3. \\('It ..- nur
realisieren, wenn es ihr gelänge als modell, als staat dazustehen. in dem es keinen widerstand gib •. \:I1l SI,lat. ,.kr
nichl offen nach innen krieg führt - den I.U n~gieren ja der sinn d~r ven.kckten kri<:gsfuhrung j,;l.

in dem gespräch stellte sich heraus, daß die regierung den salz - sie könne davon ausgdlcn, daß wir nicht in
die brd zurückkehren werden - so mißverstanden hatte, als hätten wir die absicht, nach unse'rer fr('ilassun~
internationalen terrorismus zu machen - also, .­
die absolule begriffslosigkeit des wesens. der geschic'hte, der ziele der rar. während der be'anll'· aus dem kan/ler­
amt anoreas vermittelt hat, daß die regierung ein klares bewußt,ein ihrer Iwang,Ia!!(' hat und da, ihre arl. ihr('

:probkme zu sehen unser<:m v~rsUindnis ihrer lag\: ,ehr nahe kommt; wahrend sie bei un,erer an IU dl'nKl'n lind
~l.lI handdn im dunkeln tappen,

a~drC'as hat ihm noch ein paa; sät/e zur linIe der raf gesagt:
ihn'r entwicklung aus der srudcntl·nhewegulI[!. der widerstand gegen den vietnam-krieg, Jit be'undcn: rolle, die
Jie brd - besonders die spd - d'lbci ge'silldt hat, (unU heute ~~l'gCl1 die Wnder der drill('n \\Tlt ,pidl) illdl'l11
sie J;tnlals den us-imperialisten nidlt nur laulli.ds llllHalische untl'l'Sllit/ung gcwähn hat ,,- (. j·\·bt'llld! "'li 65
sondern das territorium der brd als slrate.sisdH: basi, für den kneg d<:n us-truppen lind ihle'r 1-'.:1,',/<:,1 Illasclllnl'ric
LU verfügung gestellt hat. wenn leber sich heute hinstellt und sagt. es sei die souveräne \:lIheheidll1g der us-re­
gierung. üb sie die neutronenbombe in der brd stationiert oder nicht, obwohl es die be\ölkeHlIig ,k; brd sein
w'rd. die damit ausgerottet werden wird,dann drückt das noch einmal deutlich aus, was die hrd ist:

r
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us-kolonie, als strategischer kernstaat in der nord/süd und ost/west ausein<\ndersetzung und die funktioll der spd,
durch die strategie des institutionellen faschismus für das internationale kapital, die politischen bedingung<.:n zu
organisieren, d.h. europa zu einem faschistischen block integrieren und so gegen jeden widerstand immun zu
machen - als hinterland rur den krieg gegen die länder der 3. welt.

hat nkhts mit terrorismus zu tun, deshalb ist und kann er auch gar nicht
wasser des feindes nicht neutralisiert, das wasser

entwickelt .

IC stratc·.li,ie:

. 'ungen ..:......als metropolenguerilla im stra-

wir wußten, daß die regierung nur die beiden möglichkeiten hatte: uns freilulassen oder Ulb ul1llub,ingt'n --­
zumindest die kader

dazu hat sich der krisenstab ja mehrere pläne einfallen lassen. im 'spiegd' (nr.44) stand dalU: 'eine kkine
gruppe hoher beamter hälle tatsächlich alle nur denkbaren mÖglichkeiten erÖnen. ohne rl:d.,ichr :.llIf auJ.knpo­
litische komplikationen. ohne rücksicht selbst auf das grundgesetl. so spielten sie ckn plan dun:h, im liellaml
auch gegen ll<.:n willen der jeweiligen regierung die ankömmlinge l\l kidnappen oder zu 1i4uidier<':I1.' im 'stern'
(1\[.49) war ähnliches zu lesen: 'in bonn arbeiteten planungsgruppen im innenminislcrium.iuqi/l11inistcrium und
dem kanllerall1t an fallstudien.' so zum beispiel .- 'die häftlinge kÖnnten, wie von den l'nlfuhrerr1 /!,'\\Ünscht,
ausgeflogen ",erden. schließlkh würden sich befreundete nal:hrichlendil'nsle - gcd,lchr ist :Hl den ,·Ia. an den
mossad der israelis - an die fersen heften und sie entweder wieder festnehmen oder si..: liquidieren.' das war
der gegenstand des dajan-blitzbesuchs.

andreas wollte und hat dem beamten aus dem kanzleramt erklärt, daß die perspektive na,'h einer polizeitakt­
ischen lösung -- also lOten gefangenen - für die spd zu ende sei, weil sie durdl die brutaiisicrung der ausein­
andersetzung gezwungen sein würde, sich offen fasl:histisch zu leigen und in der dialektik die,es prO/esses, vom
ausland identifiziert und isoliert, als für die amerikanische strategie disfllnklional werden würde

"' die aktion des kommandos siegfried hallsner war exemplarisch. sie ist das beispiel einer rcvlllulilln:ircn akllon,
'auch weil es im anti imperialistischen kampf überhaupt um gefangenenbefreiung geht. sie hat prä/ise in dem

widerspruch nationalen/internationales kapital - schleyer als vertreter des nationalen kaptals - und wirtschaft/
staat operiert und so die spd in ihrer funktion für das internationale kapital als staatspartei gleichzeitig das
nationale berü.:ksichtigen zu müssen - eingeklemmt.

,

l

nach dem signal der roten
zataar, das zweite bein in der
zu befreien.
....,

.~.

armee japans war sie aktion, der palästlnensif,chen s.:hwcstern und
.offensive. und allch wenn es terrorismus ist - ein legitimes mittel-

brüder von tcl 'i~ gefangenen -

die, spd hat diese konstellation: 1

11 SChönheitsköniginnen und die mallorca-urlauber sowie das bvg-urteil, nicht als günstige gelegenheit begriffen,

sich als partei, also als retter des volkes aufzuspielen und glcid17eitig ihren wichtigsten verbÜndet~n innerhalb derbrd t'reizubekommen -sie hat stattdessen auf druck der usa vor der weltöffentlichkeit die gefangenen liquidiert i

und gezeigt, daß ihr auch 87 mallorca-urlauber nichts wert sind.
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die brd versucht jetzt natürlich über den parlamentarischen untersuchungsausschuß vom baden-\\'Ürtembergi<,chem
landltag, die dimension und die verantwortung fÜr das massaker in stammheim zu regionalisieren, d,h, auf eine
cdu-Iandesregierung abzuwälzen und unwichtige figuren im apparat dabei aus"lIwcehseln, wahrend die bund<:,!"<::­

gierung gleichzeitig diese bühne als instrumcnt der 'offensiven aktion' der psychologischcn kriegsführung oient,auf der zentrale figuren der counterinsurgency, wie klaus vom bka, gefälschte zitate und ihre lugen von der an·
geblichen selbstmordabsicht der gefangenen zur weitcstmög!ichen verbreitung bringen.

weil das wesen der guerilla die politisd1-milittirisehe einheil ist, bcJnllet für sie eine militärische
keine totale, für sie ist diese aktion ein politisd1er sieg von ungdl~'urer dimension .

•••••••

die haftbedingungen sind 'human und gerecht' ( rebmann )

was i~t das ziel, daß der staatssdlutz mit der suizid prophylaxe crreichen will ? wo selbsl die \i;;rantwortlict!en
fÜr diesc folterverschärfllng zugeben mÜssen, daß ein suilid nicht ZLI verhindern wäre lind das diese haftl)l'ding·
lIngen foller sind, suil.idprophylaxe heißt: alle fünf minuten kontl'Ollc -- auch nadlls permanent licht -, bei
jedem schritt aus der zelle vÖlliges aUSliehen usw, das wird jetzt SChOll seit zweieinhalb monaten so durdl!-'el.l)gcn
aber es bedeutet nicht nur eine foltcf\'ersehärfung für uns und es ist auch nichl nur eine bcgleitmaßnahme, um
die morde von stammheim und stadclheim propagandistisch abzusichern, sondern es ist bereits ein edel'
situationen, die voraussetlUng sind, damit daraus der mord an eilvelnen ge~chehen kann:
weil diese suizid prophylaxe praktisl:h bereits heute zukünflige morde als selbstmorde ausweis! und natürlich soll
jcder weitere mord dieser art die sl:hweineversion von stammheim plausibler machen, das ist auch ein grund,
warum sie dieses programm solange wie mäglid1 treiben wollen. maihofer t;rwartet in nächskf zeit l,elle ,lid ionen
und bäden sagt was für well:he. nun ja, klar ist das dann auch mit einer widerhohlung des slalllmh.:illl,rna'sa­
kers in irgendeiner an und weise während der kontak tsperre IU rechn~'n ist,

lkr. justizmini\ler von baJcn-wÜnemherg, palm, hat ja schon klargemacht wa, und "'l' in ,ln n;le Ihlen
kontaktsperre laufen wird/soll - 'dalU hahe er (pa1m) hefl'il, vl'rsdli,'liL'ne maßnahIIll:n \lTlnl:d'-r. II l.' 1:lilJ he'i,
spiel die hildung eiller neUl'n, 20 lIl<1llll lllllfas,('mkn sidlnheilsgnlPPl' rur dcn ,lr:d\ol!Zllt: dll.'\,' 'ih'!I.d!\I<.'ll dU"
versdlil'den,'n b('reichcn sollen". in krisell/eiten in der übcrwachung ~'in;~escl"t wen,kll,' (n,ldl:'lll,'~ idl:hl.i:l 2,12,77)
dazll muß man wiS\C'n der b'~ läßt seine einheitcn durch US-,) ,,,', I'" ' , IiL:I a:hblld,:r:, durd1 ein,'
verÖffc:ntlidllmg einer dokon en a I er 0 Izel In ,a' , es .' l\l ,d~' :lu\hildullg
des bgs 'pez.ic:ll "ur an en e amr lIng d.annt geworl CI. n '11',1'1 () Ollll"IIt<HJllll ,tC 1(, ,bL\ in dun lh I'\;r
nd1nHlngslt:ntrum Icnggril's/oberbayern sid1 angchÖrige dl's bgs ein<:rn kontrolli'TI,'n Iod ,'Il'll dill,llil ult,.'rzi<:ilcn
nllhsen. die au,hilder ,ind IIs-~treitkräfte. das ziel diesl'r i1bunl! ist ~d'alll!~'nc: :Iu"<I1!cbclCll /l; il:ll,!t,'tl cl ,I, i1 il\;:!'
nahmen, 'die auf J~'l11Üligllng, erSChÖpfung ulld psychische \'c:rullsl.:hl'rl;llg Jer g~'rllll;'l'Il"l1 dh/ll'kIC 11:1, SI',' so
au~,ag~'bereit zu ma.:hen.das SChlal!l'll von gdangenell oder andere fOlmen der ph) ,,,,'he:1 ~,h :i'li / /.d 'li! lIl!l1g
wurden in, dieser ,amerikanischen richtlinie uusgeSl:J1Iossel!.'die>e Übu~lg kll schon l%~ ;laligdllLJl'l1. "i.ll. dal.l tu i'
diese art toller die normalen vollzugsbearmc:n clnlach nldll lahlg slnd,d,',halb dlesc ,polalhi;.':l/:rllJ1Pc,

Jil' linie IN1TGIV\TION ist die ,pd-linie: kein kri,'g. w;lInend die L)lhCIV,llivcn ,'lIrOp;h l'lli <.,I, he'kolld rll!
curop.iisch(' terroristen fordcrn (SZ 17,11,77) und lothaI' ,p;it ( cdll baden-wllrIl'l11hng) l'\11 ),,11,"1 fL:r :lik, die

linie - intcgratl\)l\ -- entspricht auch dcn richtlinil'n dl', isc-,pe/lal'lep()1 t: \\CHn 1ll1m<:r Il1Ö,~IIC" (d,h, lIen!;
dic terroristen unter d~'r normalen kriminellen anklage verurteilt worden ,ind ) sulkn die tcrrÖmten wie l1orm~ik
kriminelle gefangen gehalten werden. besondere vorsicht muß darauf \'ef\h'/!dl't werden, daß "ich kein;.; schulen
für terroristen in den gefängnissen bilden, wenn die anzahl der gefangcnen SIcigt'.

b,dingung für dieses konzept war allerdings andreas, gudrun llnd jan zu ermorden, weil sie die nie hätten
intcw]eren können und wollen. unmittelbares liel d~'r integration -~, allLkr der bdlauptung des normalzu';tJlHk,

I~: ~

• dem stat us des kriegsgefangenen begegnen
• kritik des auslands an den haftbedingungen kont('rn
• die lersprengung der gruppe und ihrer kollektiven struk;ur
• die vereinzelung
• dcsorienl i~'rung und entpolitisierung
• so n~IlÜrlidl der versuch, einige gezielt umzudrehen/nI kippen
• und die physische vernichtung derer, die nicht aufhören zu denken lind nicht autllören zu kal11pfl'n.
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es ist natürlich aUc'h lächerlich zu glauhen
• auf dem hintergrund von sechs jahren psychologischer kriegsführung, counterinsurgenc'y + wrni.:h!llllt:"U;lll·,T·
gegen die raf + der geschichte unseres kampfes dagegen - die spd und der staalsschutl. kÜnn!cn in!!II::'
haben eine wirklkhc gleichstellung der haft bedingungen von politischen gefangenen an denen lkr anderen ~c
fangencn.

UIll da, nod1 mal kurz 7.U sagen: wir haben viermal mit einem koll~kliven hungerstreik ,- gl.~gen sondcrbehalld­
lung und vernidllungshaft - gd.ämpft. im drillen hungerstreik -lI1ai/juni-- hat da stZlZlhschutz versucht,
andreas durch neun tage wasserenIlug zu ermorden.
unseren vienen hungerstreik -74/75 - haben wir fünf monate mit der forderung; intqnalilln, gleid,sldlung der
gefangenen - geführt. sie haben holger in diesem hungerstreik ermordet. ersl nadl diesem hungerstreik haben
wir für die kon/.entration gekämpft.
der fOnfte hungerstreik wurde beendet, nachdem die zentrale forderung erflilll wurde, d.h. dic v\.'rhindlic"he er­

k!anlog, des juslizministerium~ sofort eine konl.l.'~llration politis~her gefangener in )lamm heim in dil.' wege (,li kilen
,nur drei monate spatel' hat Ja dann rebmann diese zusage deknltlv gebrochcn .

. was integration!, die 'weit~chende ~lcichstdl.ung'! der 'nlHma!voll/ug' il~ d~r praxis lh'ilkn soll. d:!!<ln 11;11'1.'11 (k
JlJSP/l11l11lster auf Ihrer konlercnl kell1en Iwelkl gelassen - sie wollen In Jeder <.l11':talt einen sicherih'q, Ir;lk! Ci!'
tll:hlen. das sicht dann so aus: bespil/elt, Überwacht, dauernd schikaniert und gefi!/l, stj n.li,: \l:rlc:::.t, \\ ;(" j, ~·\.'I
bei den anderen gefangenen produzieren soll und außerdem eine permanente prO\OkatlonibediÜhulI(' :Lir " I' re',[
de'r gefangenen darstellt. in diesen ,icherheitstrakten sollen dann ausgesuchte gefangene - v,enn e, uh ·'IEw;)!
solche sind und nicht gleich bka-bullen - die rolle der gehirnwäsche Übernehmen: 'die konfront;ui.m 1" ~ ,,'.:'

realitJt' y, ie der vorwärts schreib!. <!l(aden auf das leben der gefangenen sind ;illCh schon \ III h::',;t·, i " ,n
kampagnen wie 'h..lß auf die lerroristen' usw.

es ist -, Cd. 1~!lIsehul1!!srnanÜver nadl außen 1I1ld eine folterverschärfung nach innen, die<. s " I, ': 1 n b r.
hafl'~rk'i-:hlerung ist eine manipulation, mit (km lid; protestc'n im ausland (":)!.,'I \c:l1k'ht l,'j,·,i;;;lt. 12\""" '"
latio:i,foltCl, gegen mord an gefan)!em'n aus der raf entgegenwtrc'ten. aber lcd, inll;:itkli 1I1,d ;. ,·~ti<1 'lI[

Ja, ein,~ (·'trem,,' f,);tefversd,;.trfung.

diese \'cranstaltllng hier ist nur r.ei-!-en midl gelaufen, weil die hundc:-.anw;dt,ch;d'j ~<;nl"r niel:1 (1i 1,1"::Cc'li p,:"
sl'l\lil.'l'l.'!\ ~ ,111\, ohnc' daß klar \\ird unter wc'khcll UllmCI1Sl.·hlidl.:n I>I.'din:'1Ii11,'1'1lcrl',·!.lll,".:Il!'C·tl.IIIC11 I:m: ~'('I"!I,'1
wird. Ilb\\(\ld l'r C'IIlC sdl\\t'tc, iI'rl.'\('!.s Ihk gdlilllVC'lkl/Ullg hai ulld Ii.lch der c'ill\I.'h;tl:IIIl,· ,kl ;:1.':' "lI J'('

jÜ,til auf ihn al1!',,:selll hat ,...' nie 111I.'!I I' )!I.'sl'h;irt,· ulld/()(kr Vl'rll;IIllIlIIIl!',d;t11i)! \\ird dir' !ll'll\I, c" ,'" ",' j",;/
elltlollc'n, Cl kann nkht ml:hr be...rraft weiden. die maßnahme, die s'I.'h di\; hundl.":'I1\\',:ihl'h;!l"! ::t:\,'c,i:;,'j" !: ..[
und I'~ di<:' dil.'ses geric::ht verantwortlich Leichnel, ist allerdings unmclI,chlidler ,11" jl'de '.Iraf,,'. cl,H:~<il:''''<1 ,!ic'
todesstrafe;

sie will ihn zum kretin machen, indem sie jede hehandlung verhimkfl ...- wie d;]s auch pr,)L la'c'h in ,eim'l]l
gutac::hren vom 14.11.77 festgestellt haI ,-- dun:h dic er zwar nicht nll.:hr );C\und werJl.'ll. aber lernen kann, ,:,""
zu \.:r::.tändigcn und zu lesen. günter wird total isoliert,
der isolationstrakt - in der berüchtigten gcfängnispsYc'hiatrie auf dem hohen asb..:rg - in dem rebmann giin:('l
so sperren läßt, unterscheidet si..:h in nichts von dem toten trakt, in dem martin und bubaek ulrikc 237 t;\""
sperren ließen. damit wird auch klar, was die hUll(ksanwalts..:hart mit ihm vorhat: sie will ihn sic::h lum ge~",ji
stand ihrer 'offensiven information' madlcn -- wie ulriL:,

1 ulriJ...e hat gCS..lgt:

widers!:wd gebrochen. was identisch ist mit gcslIIH.lhelt,
wlJcr,talid brechen heißt in der kon'l'qu<:n/; IÖtc'n,

~il' 1l1ilF,"ll 11 ns vcrnichll'n, wie sie alles ll-r,!\)1 eil
alK" he'o!c;!c'n wcrdcll si\.: uns nie !

stammheim :Im :~.1. ,juember 1977
für die ICc-i';'HH:e!lI.'nalls der RAl

-, vcrenll bl.'c-ku,


